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Weiteres Vorgehen in der Jugendarbeit 
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Beschlussvorschlag:

Das dargestellte Konzept für die Jugendarbeit wird zur Kenntnis genommen.
Bis zur Fertigstellung neuer Räumlichkeiten wird die untere Wohnung in der Verdener Straße
angemietet. Die erforderlichen Mittel werden entsprechend der Kostenübesicht aus Vorlage Nr. 50-
0010/07 über- und außerplanmäßig bereit gestellt. 
Die Verwaltung wird beauftragt ein Umbaukonzept für die derzeitige Jugendbox zuzüglich der
Umkleidekabinen zu erarbeiten und bis zum Haushalt 2008 eine Kostenschätzung vorzulegen.

Sachverhalt/Begründung:

In der Sitzung des Rates vom 02.04.2007 wurde beschlossen das Konzept für die Jugendarbeit
umzustellen und einen Personalwechsel vorzunehmen. Für den bisherigen Jugendpfleger Heiko
Messe wurde Herr Lars Brockob eingestellt, der die Arbeit unverzüglich aufgenommen hat.

Am 23.04.2007 hat eine Infoveranstaltung für die Jugendlichen stattgefunden. Hierzu wurden alle
Jugendlichen im Alter von 10 bis 21 Jahren eingeladen. Es haben ca. 40 Jugendliche teilgenommen.
Die Jugendlichen konnten dort ihre Wünsche an die Jugendarbeit in Schwarme äußern.

Die Wünsche der Jugendlichen und das daraufhin erarbeitet vorläufige Konzept werden in der
Sitzung von Herrn Brockob dargestellt.

Nach dem Personalwechsel sind zu den Öffnungstagen ca. 20 Jugendliche anwesend. Die
Jugendlichen sind sehr motiviert und wollen aktiv mitarbeiten. Es ist deutlich geworden, dass eine
Verbesserung der Jugendarbeit nur mit größeren Räumlichkeiten erfolgen kann.
Vorgeschlagen wurde von veschiedenen Seiten die Umkleidekabinen der jetzigen Turnhalle
entsprechend umzubauen und mit für den Jugendtreff zu nutzen.
Der Standort wäre aufgrund der Nähe zum Schulhof, zum Freibad und zur „Skateranlage“ sehr gut.
Es kann zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht abgeschätzt werden inwiefern ein Umbau zu realisieren



ist. Die erforderlichen Umbaumaßnahmen müssten zu ggb. Zeit überprüft und eine Kostenschätzung
vorgenommen werden.

Da ein Umbau frühestens nach Fertigstellung der neuen Turnhalle erfolgen könnte und die
Jugendbox während der Umbauzeit geschlossen werden müsste, wird vorgeschlagen für den
Übergangszeitraum die untere Wohnung in der Verdener Straße 5 anzumieten, um die Jugendarbeit
unverzüglich mit dem neuen Konzept umzusetzen und kontinuierlich fortführen zu können.

Die Wohnung könnte ohne Umbaumaßnahmen bezogen werden, es müssten lediglich Bodenbeläge
verlegt werden. Neu anzuschaffende Einrichtungsgegenstände können später mitgenommen werden.
Auf den Einbau einer neuen Küche sollte aufgrund der Übergangszeit verzichtet werden. Insofern
können die in der Kostenübersicht der Vorlage Nr. 5-0010/07 dargestellten Ausgaben im
Vermögenshaushalt auf 3.000,00 € reduziert werden. Die Mittel müssen über- bzw. außerplanmäßig
bereitgestellt werden.
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